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In der Seminarveranstaltung wird Korruption als politisches Phänomen mit ökonomischen, sozialen 

und kulturellen Implikationen eingeführt. Abgegrenzt wird Korruption als Konstrukt gegenüber 

(politischer) Beratungstätigkeit, Strategien der Einflussnahme und Lobbyismus. Besonderes Augenmerk 

wird auf das (ausufernde) Stiftungswesen als Element der kreativen Gestaltung von Steuer-

vermeidungsprozessen und der Verschiebung von Kennlinien des politischen Systems gelegt. 

Von Teilnehmern wird die Bereitschaft zu aktiver Mitarbeit in der Seminargruppe sowie eigen- 

ständiger Erarbeitung von Quellenmaterial erwartet. 
 
 
Themenfelder: 
 

Korruption als sozialwissenschaftliches Konstrukt 

Fallanalyse: Facetten von Beratungstätigkeit 

Fallanalyse: Lobbyismus 

Fallanalyse: Nichtregierungsorganisationen | Stiftungen | Philanthropen 

Fallanalyse: Public-Private-Partnership 

Projektion: Von Plutokraten und guten (glücklichen) Nichtsbesitzenden  
 
 
Einführende Literatur: 
 

Bülow, M.: Lobbyland, 2021 

Effenberger, W.: Die unterschätzte Macht, 2022 

Gärditz, K. F.: Hoflieferanten, 2023 

Götze, S./Joeres, A.: Die Klimaschutzlobby, 2. Aufl., 2022 

Kaiser, G.: Der Kult, 2022 

Mayen, M.: Die Propaganda-Matrix, 2. Aufl., 2022 

Muhm, M.: Die Krake von Davos, 2023 

Polk, A./Mause, K. (Hg.): Handbuch Lobbyismus, 2023 

Rottenfußer, R.: Strategien der Macht, 2023 

 


